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Ergebnisse der Volkszählung 2011

Siehe Text auf Seite 3.

Sehr geehrte Meeranerinnen und 
Meeraner,
Zensus steht für Volkszählung. 
1981 wurde in der DDR die letz-
te Volkszählung durchgeführt. 
Dieses Ergebnis wurde in den Fol-
gejahren fortgeschrieben und war 
die Grundlage für die Feststellung 
der amtlichen Einwohnerzahl 
zum 3. Oktober 1990 (Tag der 
deutschen Einheit). Für die Stadt 
Meerane betrug die Einwohner-
zahl zu diesem Stichtag 20.786 
Personen.
Mit der gesetzlichen Festlegung, 
dass ab dem Jahr 2011 in allen 
Mitgliedsstaaten der Europä-
ischen Union Volkszählungen im 
Abstand von zehn Jahren durch-
zuführen sind, kam es im Jahre 
2011 zu einer Volkszählung, die 
mit einer Gebäude- und Woh-
nungszählung ergänzt wurde. 
Viele von Ihnen werden sich an 
die Erhebungsbögen erinnern. 
Ziel des Zensus 2011 war unter 
anderem die Ermittlung der 
amtlichen Einwohnerzahl. Für 
die Stadt Meerane wurde diese 
durch einen Feststellungsbe-
scheid durch das Statistische 
Landesamt Sachsen vom 30. 
Mai 2013 festgesetzt. Sie beträgt 
zum neuen Stichtag, dem 9. Mai 
2011, als Ergebnis der 2011er 
Volkszählung 15.521 Personen. 

Vergleicht man diese neue Zahl 
mit der Bevölkerungsfortschrei-
bung auf Basis 3. Oktober 1990, 
so hat die Stadt Meerane 490 
Personen weniger. Das sind 3,1 
Prozent. Unsere Nachbarstädte 
Glauchau und Crimmitschau 
haben ebenso Rückgänge zu 
verzeichnen; in Glauchau 788 
Personen (3,3 Prozent) und in 
Crimmitschau 682 Personen (3,3 
Prozent).
Für die Stadt Meerane ergibt sich 
ausgehend vom 9. Mai 2011 in 
der Bevölkerungsfortschreibung 
eine neue Einwohnerzahl zum 
31.12.2012 mit 15.226 Per-
sonen. Nachfolgend habe ich 
einige Jahre ausgewählt, die den 
Einwohnerwandel verdeutlichen.  
1800      2.121   Einwohner
1864      15.722 Einwohner
1881      22.293 Einwohner
1899      24.626  Einwohner
1939      24.438  Einwohner
1945      28.830 Einwohner
1950      26.526 Einwohner
1964      24.385 Einwohner
2012      15.226  Einwohner

Für das Jahr 2013 gilt, dass wir in 
unserer Stadt weniger und älter 
werden. Der Anteil der Personen 

unter 18 Jahren ist um 7,4 Pro-
zent heute geringer als im Jahr 
1990. Dagegen stieg der Anteil 
der über 75-jährigen Bürgerinnen 
und Bürger gegenüber dem Jahr 
1990 um 11,2 Prozent. Eine der 
Ursachen für diese Entwicklung 
ist auch die gestiegene Lebens-
erwartung. Älter werden ist be-
kanntlich die einzige Möglichkeit 
für ein langes Leben.
Was bleibt als erstes Fazit?
Der Trend, dass wir weniger und 
älter werden, ist unumkehrbar. 

Die Anpassung an diese Bevölke-
rungsveränderung ist eine Kern-
aufgabe. Es gilt auch weiterhin, 
unsere Stadt dieser Veränderung 
anzupassen, das heißt effektives 
Sparen und planvolles Investie-
ren miteinander zu verbinden. 

Herzlichst Ihr

Professor Dr. Lothar Ungerer
Bürgermeister

Großer Andrang herrschte am 16. Juni am Merzenberg. Die Trabi-
Live-Parade als Abschluss des diesjährigen Trabantfahrer-Treffens 
in Zwickau hat Meerane die Ehre gegeben, und viele Schaulustige 
ließen sich dieses Spektakel nicht entgehen. Über 160 Trabis gab 
es zu bestaunen.                                                               Foto: pro picture

Trabi-Live-Parade begeisterte Meeraner und Gäste
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Westsächsische Wohnbau

Am letzten Septemberwochenen-
de fi ndet das 15. Kürbisfest im 
Meeraner A4-Center statt. 
Im Rahmen dieser Veranstal-
tung wurde nun ein generations-
übergreifender Sympathieträger 
geschaffen, der das Kürbisfest 
in allen Belangen nach außen 
vertreten wird. Die Firmengrup-
pe SCHWARZ entwickelte eine 
Figur im Comic-Stil, natürlich auf 
der Grundlage eines Kürbisses, 
welche sich in der Kopfform wi-
derspiegelt. Die Ausformung zu 
einem Männlein vermenschlicht 
die Darstellung und erhebt das 
Maskottchen zu einem fassbaren 
Wesen. Allerdings fehlt dem 
Maskottchen noch der pas-
sende Name. Alle Leserinnen 
und Leser der Meeraner Zeitung 
sind somit aufgerufen, sich pas-
sende Bezeichnungen zu überle-
gen. Bis zum 8. Juli können Sie 
Ihren Vorschlag entweder auf dem 
Postweg an die Firma SCHWARZ 
Medien-Center GmbH, Guteborner 
Allee 8, 08393 Meerane senden, 
oder Sie stecken den Originalcou-
pon in die Gewinnspielbox, die in 
folgenden Firmen im A4-Center 
steht: Media Markt, Kaufland, 
Dehner,  DM Drogeriemarkt, Flei-
scherei Richter, Hotel Meerane, 

KRESS Modezentrum, GÜ-Sport, 
Autohaus Zimpel & Franke und 
in der Stadtverwaltung Meerane.
Der Gewinnername des Maskott-
chens, den die Mitglieder der 
Kürbisfest-Planungsgruppe ermit-
teln, wird in einer der nächsten 
Ausgaben vorgestellt. Natürlich 
gibt es auch einen tollen Preis zu 
gewinnen. Bei mehreren gleichen 
Namensvorschlägen entscheidet 
das Los. Der Rechtsweg und eine 
Barauszahlung des Gewinns sind 
ausgeschlossen.                            ■

Kürbisfest bekommt Gesicht – Firmengruppe 
SCHWARZ kreierte Maskottchen
Leser sind aufgerufen, Maskottchen einen Namen zu geben

Vom 24. bis 26. April 2013 be-
suchte Frau Harward von der Poli-
zeidirektion Chemnitz- Erzgebirge 
die Vorschulkinder vom Kinder-
garten „Buratino“ und führte mit 
den Kindern verschiedene Ange-
bote zur Verkehrserziehung durch.
Dabei wurden den Vorschul-
kindern verschiedene Themen 
näher gebracht: Aufgaben der 
Polizei, wie verhalten sich die 
Kinder richtig in einem Notfall, 
z.B. Notrufnummer, bzw. was 
sagt man am Telefon, was muss 
man als Radfahrer beachten und 
Schwerpunkt Straßenverkehr. 
Hier spielten Verkehrsschilder 
und Ampel ebenso eine Rolle wie 
das Verhalten im Straßenverkehr. 
In den ersten zwei Tagen bekamen 
die Kinder viel Wissen vermittelt 
und konnten auch eigenes Wissen 
und Erfahrungen mit einbringen. 
Am letzten Tag wurde es für die 
Kinder ernst. Im praktischen 
Teil mussten die Kinder in einer 
Prüfung auf der Straße zeigen, 

Am 7. Mai 2013 besuchten die 
Vorschulkinder vom  Kindergarten 
„Buratino“ das Kunsthaus. Wie 
bei unserem letzten Besuch in 
der Bücherei wurden wir wieder 
freundlich von Frau Albrecht 
empfangen. Für die meisten Kin-
der war es der erste Besuch im 
Kunsthaus. Zu Beginn führte uns 
Frau Albrecht durch die Galerie, 
und die Kinder staunten über die 
vielen Bilder. Höhepunkt war, als 
die Kinder in das Kino geführt 
wurden. Die Klappstühle aus dem 
ehemaligen Kino wurden sofort 
ausprobiert. Und als wäre das 
noch nicht genug: Nun wurde für 
uns das Kino eröffnet, und wir 
sahen uns noch den Zeichen-
trickfi lm von Pinocchio an, wobei 

Die „Buratinos“ im Kunsthaus
die Kinder viel lachten. Für diesen 
gelungenen Vormittag möchten 
sich die Sonnenkäfer und die 
Igelkinder sowie die Erzieher Frau 
Weiß und Herr Keller ganz herz-
lich bei Frau Albrecht bedanken, 
die sich wiederholt Zeit für uns 
genommen hat. Wir freuen uns 
schon auf den nächsten Besuch.                 
                  Kerstin Meergans ■                               

Verkehrserziehung mit der Polizei im 
Kindergarten „Buratino“

was sie gelernt haben und wie 
man sich richtig auf der Straße 
verhält. Am Ende waren die Kinder 
stolz, als sie nach bestandener 
Prüfung alle einen Fußgänger-
pass von Frau Harward überreicht 
bekamen.
Für die schönen und lehrreichen 
Tage möchten  die Vorschulkinder 
und die Erzieher vom Kindergar-
ten „Buratino“ noch einmal recht 
herzlich DANKE sagen.                                                                                                                                          
                          Kerstin Meergans ■

Gib mir 
einen 
Namen &
gewinne!

Vorschlag Maskottchen-Name:

Vor- / Nachname:

Straße / Haus-Nr.:

PLZ / Ort:

✁
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. . . Niedrigenergiehaus, Passiv-
haus, Sonnenhaus, Nullener-
giehaus, Plusenergiehaus, Null-
emissionshaus oder Effi zienzhaus 
Plus? Alles Begriffe, die im Laufe 
der letzten Jahre aufgetaucht 
sind. Begriffe, die besonders 
energieeffi ziente, zum Teil ener-
getisch (fast) autarke Gebäude 
beschreiben. 
Was aber steckt hinter diesen 
verschiedenen Bezeichnungen? 
Wir werden in dieser und in den 
nächsten Ausgaben die verschie-
denen Bezeichnungen unter die 
Lupe nehmen. 
Das Niedrigenergiehaus be-
schreibt je nach Region verschie-
dene Baustandards. In Schleswig-
Holstein verbirgt sich hinter dem 
Begriff ein Gebäude, welches die 
gesetzlichen Anforderungen um 
20 bzw. 30 % unterschreitet. In 
Österreich werden so Gebäude 
bezeichnet, die weniger als 50 
kWh/m²a Heizenergie benötigen, 

Was bedeutet eigentlich . . .
in der Schweiz werden Häuser, die 
nach „Minergiestandard“ gebaut 
wurden, als Niedrigenergiehäuser 
bezeichnet. Schon in den Regi-
onen, in denen es eine Defi nition 
dazu gibt, sieht diese überall 
unterschiedlich aus.
In unseren Breiten ist der Be-
griff Niedrigenergiehaus nicht 
definiert! Das heißt, es kann 
hier jedes Haus, welches die 
gesetzlichen Normen einhält, als 
Niedrigenergiehaus beworben 
werden. Lassen Sie sich bei Kauf 
oder Neubau die energetischen 
Werte lieber ganz konkret zeigen 
und erklären.
Bei Fragen zu diesem oder einem 
anderen Thema stehen wir Ihnen 
wie üblich gern zur Verfügung 
– zum Energieberatertag, telefo-
nisch oder nach Terminvereinba-
rung. Die Termine der nächsten 
Energieberatertage entnehmen 
Sie bitte wie üblich unserer Web-
site.                  Ihr Team vom ezm ■

Einladung zum Garten- und Kinderfest „Am Mittelberg“ 
Der Gartenverein „Am Mittelberg“ 
e.V. lädt seine Mitglieder und 
deren Familien sowie alle Meera-
nerinnen und Meeraner am 6. Juli 
2013, ab 15.00 Uhr, recht herz-
lich zum diesjährigen Garten- und 
Kinderfest in die Gartenanlage am  
Remser Weg ein. 

Das Organisationsteam hofft, 
dass das Programm für jeden 
etwas zu bieten hat: Die Meeraner 
Schalmeien spielen zu Kaffee und 
selbst gebackenem Kuchen, die 
Meeta-Girls tanzen, für die klei-
nen Gäste gibt es eine Hüpfburg, 
Bastelangebote und abends einen 

Lampionumzug (bitte eigenen 
Lampion mitbringen). Mit einer 
Feuershow wird das Fest am spä-
teren Abend ausklingen. Viel Spaß 
und gute Unterhaltung bei bester 
Laune und hoffentlich schönem 
Wetter wünscht der Vorstand des 
Gartenvereins.         H. Siermann ■ 

Ende September ist es wieder 
soweit – „Fasten für Gesunde“ 
und welche, die gesund bleiben 
wollen. Wir fahren in die Pension 
Lindenhof im Kurort Rathen zu 
unserem bereits zur Tradition 
gewordenen Fastenseminar. Viele 
sind schon Stammfaster, und 
freuen sich gemeinsam mit uns 
auf eine interessante Zeit. Man 
lernt seinen Körper von einer ganz 
anderen Seite kennen. Das fas-
zinierende an dem körperlichen 
Erlebnis ist die enorme Energie, 
die gespürt wird und das ohne 
Nahrung von außen. Auch Hunger 
ist ein Fremdwort in dieser Zeit, 
das können sich die wenigsten 
vorstellen. Der Fastende bekommt 
auf diesem Weg in beeindru-
ckender Weise gezeigt, was der 
eigene Körper vermag – die Natur 
hilft bei allem. Sie geben Ihrem 
Körper die einmalige Gelegenheit, 
sich von viel Last zu befreien und 
das nicht nur gewichtsmäßig.
Ein umfangreiches Paket Infor-
mationen über Ernährungspro-
bleme wird ausgepackt. Jeder 
wird vor Ort erleben, wie aus dem 

Getreidekorn leckere Brötchen 
und leckeres Brot entstehen. 
Das ist dann ein besonderes 
kulinarisches Erlebnis nach dem 
Fastenbrechen.
Viele fragen sich, warum werden 
wir krank, was sind mögliche Ur-
sachen? Unsere zivilisatorische 
Lebensweise hat uns sehr viel 
Angenehmes beschert, aber 
birgt auch viele Tücken. Es gibt 
Möglichkeiten aus dieser krank-
machenden Endlosschleife aus-
zubrechen. Alle, die mit uns zum 
Fasten kommen, haben den 
ersten möglichen Schritt zu einer 
gesünderen Lebensweise getan. 
Auch das Wandern in der grandio-
sen Natur des Elbsandsteingebir-
ges macht viel Freude. 
Das von Katja durchgeführte 
abendliche Yoga rundet den erleb-
nisreichen Tag dann ab und ist ein 
beruhigendes Erlebnis für Körper, 
Geist und Seele. 
Nach unserer gemeinsamen Wo-
che ist jeder etwas stolz auf sich, 
man hat etwas Fantastisches er-
lebt, was der Natur eigen ist, aber 
leider vergessen wurde. L. Gräfe ■

Ab 1. Juli heißt die Apotheke im 
Kaufl and (Seiferitzer Allee 1) Süd-
West-Apotheke. Das 20-jährige 
Jubiläum wird auf Anfang Septem-
ber verschoben.   Inh. Silke Behr ■

Gemeinsames Fastenseminar im 
Naturparadies Sächsische Schweiz

Namensänderung
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Meine grüne Energie.

www.sw-meerane.de 
Tel. 03764 7917-51

KOMM AN MEINE 

GRÜNE SEITE!

 Öko-Strom und klimaneutrales Gas
 echt preiswert.

 Kunden werben Kunden. Machen Sie mit!

Hermannstraße 2
08393 Meerane
Tel./Fax 03764 171952

ORTHOPÄDIE
SCHUHTECHNIK EHRLER

Ab sofort  
bei uns erhältlich

Ganz neue Töne 
Frische Farben und Muster  
für die Ödemtherapie
mediven® Flachstrick – Lebensqualität nach Maß

www.medi.de medi. ich fühl mich besser.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch:

Wir sind für Sie da: Mo–Fr   9.00–18.00 Uhr

Das Sparkassen-Girokonto:
Das Konto, das einfach alles kann.

www.sparkasse-chemnitz.de

Keine Umstände: Das Sparkassen-Girokonto bietet die meisten Geldautomaten 
in Deutschland, erstklassige Beratung und komfortables Mobile-Banking. Und 
mit der SparkassenCard mit girogo zahlen Sie bei teilnehmenden Händlern ganz 
einfach kontaktlos – quasi im Vorbeigehen. Mehr Infos in Ihrer Geschäftsstelle.


